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Statt eines Vorworts: Lied am Grabe  
 

 
Niemand weiß, wie lange werden wir noch sein,  

morgen oder heute holt der Tod uns ein. 
 

Keiner kann uns helfen, jeder stirbt allein 
und es bleibt am Ende nur ein Grab, ein Stein. 

 

Alle unsre Namen wird der Wind verweh’n  
oder ruft uns einer, dass wir fortbesteh’n? 

 

Kann es sein, dass Gott uns einst vom Tod befreit  
und in Freude wandelt alles Menschenleid? 

 

Ob wir dann wie Kinder vor dem Vater stehn  
und mit neuen Augen seine Wunder sehn? 

 

Werden wir dann hören, wie die Schöpfung singt,  
wie das Lied der Sterne und der Blumen klingt? 

 

Eine neue Erde, wie soll das gescheh’n,  
dass wir unsre Lieben einmal wiedersehn? 

 

Oder sind das Träume, die wir uns erdacht?  
Wer von uns ist jemals aus dem Tod erwacht? 

 

Wer wälzt von dem Grabe uns den schweren Stein?  
Wer kann, wenn wir tot sind, uns vom Tod befrein? 

 

Einen sah ich sterbend in das Leben gehen,  
und ihm will ich glauben, dass wir auferstehen. 

 
 

Lothar Zenetti zu Johannes 20,1-10 
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Thema: Himmelfahrt ist Auferstehung 
 

Die sog. Reidersche Tafel auf unserem Titelbild ist eine der ältesten 
Darstellungen des Ostergeheimnisses. Sie ist um 400 n. Chr. gefer-
tigt worden und befindet sich heute im Bayerischen National-
museum in München. 
 

Zwei Szenen sind zu sehen: 
- unten der Gang der Frauen zum Grab, denen ein davor sitzender 
Engel verkündet: „Er ist nicht hier, er ist auferstanden.“ (vgl. Matthäus 

28)  
- oben die Jünger am Tabor und in den Wolken die Hand Gottes, 
die Jesus in den Himmel  emporzieht. 
Die Auferstehung wird hier dargestellt als Himmelfahrt. 
 

Auch in den Evangelien wird die Himmelfahrt in einem engen Zu-
sammenhang zur Auferstehung erwähnt. (vgl. Matthäus 28, Markus 16, 

Lukas 24) 
Anders dagegen in der Apostelgeschichte, wo die Himmelfahrt auf 
den symbolischen vierzigsten Tag nach Ostern „datiert“ ist, so wie 
wir es im Kirchenjahr feiern. Dabei steht die Zahl vierzig, wie an an-
deren Stellen der Bibel auch, für eine abgeschlossene Zeit, hier für 
den Zeitraum, in dem der Auferstandene den Jüngern erscheint. 
(vgl. Apg 1)  Text: Katharina Wagner, In: Pfarrbriefservice.de 
 

Himmelfahrt 
Himmelfahrt Jesu, Himmelfahrt Marias, 
auch wir – so unser Bekenntnis – werden einst in den Himmel ge-
langen. 
Nicht in den Himmel der Schöpfung, sondern in den der Seele, 
in den Himmel, der kein Ort, sondern ein Zustand der Vollkommen-
heit ist, wo wir mit Leib und Seele eins sind mit Gott. 
Lässt sich doch unsere Seele vom Leib nicht trennen, weder jetzt 
noch später. 
    Text: Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 
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Einblicke: Zur Heiligsten Dreifaltigkeit  
 

Bericht aus dem Kirchengemeinderat 
Zum ersten Mal traf sich der Kirchengemeinderat zu 
seiner routinemäßigen Sitzung am Montag, 19. März 
in der Sakristei. Dies wird auch künftig der Tagungs-
ort sein. Denn die Proben der Bigband, die zeitgleich 
im Gemeindezentrum stattfinden, stellten sich mit der Zeit doch als eine 
große Belastung für die Beratungen heraus. An diesem Abend stand viel 
an Rückblicken auf der Tagesordnung. Rückblick auf die inzwischen ver-
gangene erste Hälfte der Amtsperiode. Dabei wurde u.a. festgestellt, wie 
schön, aber auch anstrengend die Jubiläumsfeiern mit all ihren Aktivitäten 
waren. Nun, nachdem diese vorbei sind, kann sich der Kirchengemeinde-
rat anderen Themen zuwenden: Jugend-, Öffentlichkeits- und Zusam-
menarbeit mit den WEK, oder dem Ausprobieren neuer Gottesdienstfor-
men. Beschlossen wurde, in der Aprilsitzung Themenfelder für die zweite 
Amtshälfte zu auszuarbeiten. Mit dem Bereich Liturgie hatte sich auch der 
Workshop „Gottesdienst kreativ“ beschäftigt. Auf ihn wurde in dieser Sit-
zung ebenfalls zurückgeschaut. So ist vorstellbar, die Wortgottesdienstfei-
ern hin und wieder anlass- und themenbezogen zu gestalten. Angefangen 
werden soll aber mit einem Taizé-Gottesdienst zusammen mit dem Kir-
chenchor vor den Sommerferien.           Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort  
 

Mittagessen für Bedürftige 
Abwechselnd kochen Gemeindemitglieder aus allen Katholischen Kir-
chengemeinden Esslingens ein Mittagessen für Bedürftige. Am Samstag, 
28. April ist unsere Dreifaltigkeitsgemeinde Gastgerberin im Schulzentrum 
Mettingen (unterhalb der Weingärtnergenossenschaft). Interessent/innen, 
die sich für andere in Gemeinschaft an diesem Tag engagieren wollen, 
wenden sich bitte an Frau Margareta Herrmann (Tel. 366 800) 

   Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort 
 

Kaffeenachmittag der Senioren 
am Donnerstag, den 17. Mai 2018. Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer 
Maiandacht in unserer Kirche. Anschließend treffen wir uns um ca. 15.00 
Uhr im Saal. Nach Kaffee und Gebäck beschäftigen wir uns mit dem 
Thema: „Der Mai ist gekommen!“. Herzliche Einladung zu diesem Nach-
mittag        Germa Mangold 
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Dank für die Feiern an den Kar- und Ostertagen 
Herzlichen Dank all denjenigen, die uns das Gedenken und Feiern der 
verschiedenen Gottesdienste während der Kar- und Ostertage ermöglich-
ten. Ihnen nicht nur ein großes Kompliment sondern ein noch größeres 
Vergelt ´s Gott!: Unserer Mesnerin Martina Neuwald, dem Kirchenchor 
unter der Leitung von Isolde Holzmann, dem Organisten und Scholaleiter 
Josef Steuer, den Minis, den Lektor/innen und Kommunionspender/innen; 
Mathias Oberhauser für das Entfachen des Osterfeuers, den Gestalterin-
nen der Osterkerze, sowie den vielen Händen im Hintergrund und den 
Kollegen des Pastoralteams für die festlichen Gottesdienstfeiern .  
 

Unmögliches ist möglich – Nachbericht des Konzerts vom 11. März 
„Wie das wohl klingen mag?“ hat sich sicherlich manch ein Besucher vor 
dem Konzert am 11. März in unserer Dreifaltigkeitskirche gefragt. Das 
Zusammenspiel von Alphörnern und Orgel, Cello und Sopranstimme klang 
hervorragend! Herzlichen Dank an Frau Isolde Holzmann und Herrn Josef 
Steuer für die Organisation dieses musikalischen Leckerbissens. Ein herz-
liches Vergelt´ Gott für das eigene Mitwirken und die Zusammenstellung 
des Programms bzw. an die Solistinnen Sigrid Eicken und Carla Goldberg 
(Alphörner) und die Cellistin Christine Lauenstein. Der Spendenerlös des 
Konzerts betrug für die Stiftung „Aktion Augenkinder“ über € 1.200,00!  
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Pfarramtssekretärin in Zell 
Liebe Gemeindemitglieder der Heiligsten 
Dreifaltigkeit, mein Name ist Andrea 
Schaffrath-Bäuerle und ich freue mich, ab 
1. April 2018 4,25 Stunden im Pfarrbüro 
der Gemeinde übernehmen zu können. 
Seit November 2004 arbeite ich als Pfarr-
amtssekretärin in der Gemeinde St. Alber-
tus und bringe daher schon einige Erfah-
rungen mit. Ich bin in Oberesslingen auf-
gewachsen und meine älteste Verbindung zur Hlgst. Dreifaltigkeit ist mei-
ne Firmung im Jahr 1979. Heute wohne ich mit meinem Mann und der 
jüngsten unserer 3 Töchter in ES-Lerchenäcker. 
Ich freue mich auf viele schöne Begegnungen und eine gute Zusammen-
arbeit mit Ihnen. Bis bald, Ihre Andrea Schaffrath-Bäuerle 
 

Neue Öffnungszeiten 
Ab dem 12.04.2018 hat das Pfarrbüro folgende neue Öffnungszeiten: 
Dienstag:09.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag: 11.00 - 12.30 Uhr 
 

Nachruf Diakon August Bauer 
Am 18. März verstarb im Alter von 83 Jahren August Bauer. Er war in un-
serer Gemeinde nebenberuflicher Diakon. Mit seiner Frau Hedwig und 
den Zwillingstöchtern Edith und Martina wohnte er in der Hauptstraße. 
Von 1975 bis zu seinem Wegzug 1996 in den Schwarzwald, sang er im 
Kirchenchor und trug mit seinem geselligen Wesen zum stimmungsvollen 
Miteinander bei. Außerdem engagierte er sich in der Männerschola, dem 
Orgelförderkreis und im Kirchengemeinderat von 1976 bis 1981. Am 29. 
Oktober wurde er zum Diakon geweiht und wirkte fortan bei uns als Geist-
licher bei Gottesdiensten, als Prediger, bei Spendungen des Taufsakra-
ments, assistierte bei Eheschließungen und leitete Trauerfeiern. Den Mi-
nistranten brachte er das Knowhow bei und manche Freizeiten begleitete 
er mit seiner unkomplizierten Art. Zusammen mit Herrn Pfeiffer von der 
Ev. Gemeinde war er Gründungsmitglied des Ökumene-Ausschusses und 
Mitglied im damaligen Pastoralteam. Doch galt sein Hauptaugenmerk den 
Kranken, Älteren und Schwachen. Sie besuchte er regelmäßig.  
So brachte er sich mit viel Einsatz und Herz auf vielfältige Weise in unse-
rer Kirchengemeinde ein. Wir gedenken seiner in großer Dankbarkeit. 
      Hildegard Gut, Gemeindereferentin i.R.  
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Familiennachrichten aus Heiligste Dreifaltigkeit 
 

Firmung 2018 
Aus unserer Gemeinde wurden im Münster St. Paul am 17.März gefirmt: 
Jakob Hafner, Juliana Kustos und Louis Herzog von Württemberg.  

Wir gratulieren und wünschen ihnen und ihren Familie Gottes Segen. 
 

Seniorengeburtstage 
In den nächsten Wochen dürfen wir folgenden Gemeindemitgliedern zum 
Geburtstag gratulieren: 

22.04. Manfred Mader  81 Jahre 
01.05. Theresia Eberhard  93 Jahre 

 02.05. Theresia Reinhart  86 Jahre 
 03.05. Anneliese Kleehart  84 Jahre 
 03.05. Peter Bacher   83 Jahre 
 11.05. Elisabeth Gröger  85 Jahre 
 12.05. Matteo Sica   78 Jahre 
 17.05. Reinhard Pannek  76 Jahre 
 19.05. Michael Biller   77 Jahre 
  

Allen Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!  
 

Termine in Heiligste Dreifaltigkeit  
 

Di 17.04. 9.30  Spielkreis Saal 

Di 17.04. 19.30  Chorprobe Saal 

Mi 18.04. 9.00  Seniorengymnastik Saal 

Mi 18.04. 16.00  Kultur-+ Begegnungscafé Ev. GH 

Di 24.04. 9.30  Spielkreis Saal 

Di 24.04. 19.30  Chorprobe Saal 

Mi 25.04. 9.00  Seniorengymnastik Saal 

Mi 25.04. 16.00  Kultur + Begegnungscafé Ev. GH 

Mi 02.05. 9.00  Seniorengymnastik Saal 

Mi 02.05. 16.00  Kultur + Begegnungscafé Ev.GH 

Di 08.05. 9.30  Spielkreis Saal 

Di 08.05. 19.30  Chorprobe Ev. GH 

Mi 09.05. 9.00  Seniorengymnastik Saal 
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Mi 09.05. 16.00  Kultur + Begegnungscafé Ev.GH 

Di 15.05. 9.30  Spielkreis Saal 

Di 15.05. 19.30  Chorprobe Ev. GH 

Mi 16.05. 9.00  Seniorengymnastik Saal 

Mi 16.05. 16.00  Kultur + Begegnungscafé Ev. GH 

Do 17.05. 14.30  Kaffeenachmittag  Kirche/Saal 
 

Gottesdienste in Heiligste Dreifaltigkeit  

 

So 15.04. 
3. So d. Osterzeit 
10.30 Uhr 

 
 
Eucharistie- 
feier 

 
Kollekte: 
Kirchliche Be-
rufe  

 
Mit Kindergot-
tesdienst im 
Saal 

So, 22.04. 
4. So der Osterzeit 
11.15 Uhr 
 

 
 
Ökum. Gottes-
dienst 

 
 
Kollekte nach 
Ansage 

 
 
WEK/ Neckar-
wiesenfest 

So 29.04. 
5. So der Osterzeit 
09.00 Uhr 

 
 
Wortgottes-
feier 

 
Kollekte: 
Aufgaben der 
Gemeinde 

 

Vorabend 
Sa 05.05. 
6. So der Osterzeit 
18.30 Uhr 

 
 
 
Eucharistie- 
feier 

 
 
Kollekte: 
Katholikentag 
in Münster 

 

Do 10.05. 
Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr 

Öschprozessi-
on und 
Eucharistie- 
feier  

  
 
St. Michael 
Sirnau 

So 12.05. 
7. So der Osterzeit 
09.00 Uhr 
 
18.00 Uhr  

 
 
Eucharistie- 
feier 
Maiandacht 

 
 
Kollekte: 
Aufgaben der 
Gemeinde“ 

 

Do 17.05. 
14.30 Uhr 

 
Andacht 

 Kaffeenach-
mittag Senioren 
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Einblicke: St. Albertus  
 

Palmen- und Osterschmuckverkauf  
Herzlichen Dank allen, die durch den Kauf von 
Palmsträußen und Osterschmuck das Kinderkrankenhaus in Bethlehem 
und die Mission Haiti der Oblaten des Heiligen Franz von Sales finanziell 
unterstützen. In Haiti leiten die Patres Schulen, Hilfsprogramme für Land-
wirte und Menschen in den Slums. Beide Projekte können wir mit jeweils 
ca. € 600,00 unterstützen. Ich danke allen im Team, die mich bei der Her-
stellung der Waren und beim Verkauf tatkräftig unterstützt haben. 
                     Anni Lang 
 

Fastenessen für MISEREOR 
Zahlreiche Gemeindemitglieder ließen sich den Eintopf zugunsten 
MISEREOR am Sonntag 18. März schmecken. Allein auf diese Weise 
kam für ein Erlös von knapp € 350,00 für die Ärmsten in Indien zusam-
men. Herzlichen Dank dafür! Aber ein mindestens genauso großes Ver-
gelt´s Gott den zahlreichen Köch/innen. Sie hatten am Samstagnachmit-
tag mehrere Stunden lang das Fastenessen vorbereitet. 
 

Feier der Erstkommunion  
33 Mädchen und Jungen aus unserer Gemeinde feierten am Sonntag, 08. 
April, um 10.30 Uhr die Heilige Erstkommunion. Darauf haben sie sich seit 
November letzten Jahres vorbereitet. Begleitet wurden die Kinder von 
einem Team von Ehrenamtlichen um Frau Johanna Neher. Ihnen allen ein 
herzliches Vergelts Gott. 
Die Erstkommunionkinder und ihre Angehörigen heißen wir alle in unserer 
Gemeinde willkommen. Möge Gott Sie stets behüten und begleiten! 
 

St. Albertus gärtnert am Samstag, 28. April 
Unsere Freiflächen und Grünanlagen rund um die Kirche sollen wieder 
gepflegt werden. Am Samstag, 28. April ab 09.00 Uhr startet die Aktion. 
Kommen Sie und helfen Sie mit. Lachen, Bewegung an der frischen Luft, 
Gespräche und ein Vesper sind garantiert. Wenn Sie haben, bringen Sie 
bitte eine Reb- oder Gartenschere mit. Bei Regen entfällt die Aktion. Nä-
here Informationen und Anmeldung bis Donnerstag, 26. April im Pfarrbüro: 
Tel. 31 54 60 20, E-Mail: stalbertus.esslingen@drs.de.  
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Kirche – Kinderhaus Don Bosco 
Kennen Sie Friedrich den Adler? Nein? Unsere Kinder werden ihn in den 
kommenden Wochen kennenlernen. Friedrich ist ein sehr wichtiger Adler 
für unsere Stadt Esslingen. Er ist auf unserem Stadtwappen zu sehen 
oder auf dem Rathaus, und sogar auf den Briefen, die unser Oberbürger-
meister verschickt. Das Kinderhaus Don Bosco beschäftigt sich in den 
kommenden Wochen mit der Geschichte und der Entwicklung unserer 
Stadt. Bei einem Erlebnisspaziergang wird nicht nur die Altstadt von unse-
ren Kindern unsicher gemacht, sondern auch der Hegensberg und ein Teil 
von Oberesslingen. Denn aus diesen Stadtteilen kommen unsere Kinder 
vorwiegend. Und da schauen wir mal genauer hin, was es dort alles zu 
entdecken gibt. Wo wohnen unsere Freunde oder wo kann man Einkaufen 
oder wo befindet sich die Feuerwehr auf dem Berg? Letztere werden wir 
auch besuchen. Außerdem beschäftigen wir uns mit der Legende von der 
Zwiebel. Sie geht so: 
Eines Tages kam der Teufel zu Besuch nach Esslingen und freute sich 
darüber, dass die Bürger ihn ahnungslos grüßten. Als er auf den Markt-
platz kam, wo gerade ein Wochenmarkt abgehalten wurde, staunte er 
über die feilgebotenen Waren. Der Teufel bat eine kluge Marktfrau einen 
der roten Äpfel kosten zu dürfen. Diese erkannte den Teufel jedoch an 
dem Pferdefuß, der aus seiner eleganten Hose hervorschaute, und am 
Schwefelgeruch. Die listige Marktfrau reichte ihm eine Zwiebel statt des 
erwarteten Apfels und der Teufel biss gierig hinein. Er schüttelte sich vor 
Abscheu und rief: „Das sollen eure Äpfel sein! Spott über euch Esslinger! 
Zwiebel sind es, scharfe Zwiebel. Und deshalb sollt ihr künftig nicht mehr 
Esslinger heißen, ihr stolzen Reichsstädter, sondern Zwiebel.“ Voll Zorn 
verließ er eilends die Stadt und hat sich fortan nicht mehr sehen lassen.  
Darum werden die Esslinger heute auch Zwiebel oder Zwieblinger ge-
nannt. (Freie Nacherzählung in Anlehnung an: Dorothee Bayer, Esslinger Hei-
matbuch, S. 129/130. Esslingen, 1982.) 
Diese Legende werden die Kinder nachspielen und erleben. Wir werden 
die Zwiebel genauer anschauen und auch probieren. Als Höhepunkt ha-
ben wir unser Sommerfest mit dem Motto „Unser Esslingen“. Hier können  
die Kinder und Familien aus unserem Kindergarten bei einem Quiz über 
Esslingen ihr Wissen vertiefen. Oder einen Esslinger Kinderfilm bei unse-
rem Kino auf dem Berg anschauen. Wir freuen uns jetzt schon auf den 
Nachmittag und auf die Wochen, in denen es heißt, wir sind die Zwieblin-
ger.       Das Kinderhausteam Don Bosco 
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Dank den Verantwortlichen für die Feiern an den Kar- und Ostertagen 
Großen Dank denjenigen, die uns das Bedenkenswerte und das Festliche 
an den unterschiedlichen Gottesdiensten während der Kar- und Ostertage 
ermöglichten. Ihnen dürfen wir von Herzen danken: All den Palmenbast-
ler/innen und diejenigen, die die Osterdekorationen unter der Leitung von 
Anni Lang herstellten, unserer Mesnerin Emma Bretaña Movilla, dem Kir-
chenchor, dem Orchester und den Solisten unter der Leitung von Wolf-
gang Hausmann, den Minis, den Lektor/innen und Kommunionspen-
der/innen und den Vielen im Hintergrund, die durch irgendwelche rasche 
Hilfen einfach das ihrige mit beitrugen.     Uwe Schindera, Seelsorger vor Ort 
 

Aus dem Kirchengemeinderat 
Am 22. März trafen sich in unserem Gemeindezentrum alle Kirchenge-
meinderäte von St. Albertus und der Evangelischen Kirchengemeinde 
Oberesslingen zur gemeinsamen Sitzung. Diese Zusammenkünfte ge-
schehen in regelmäßigen Abständen. Nachdem im Herbst 500 Jahre Re-
formation mit dem tollen Erlebnistag „Holyween“ gefeiert wurde, sollte 
dieses Ereignis in weitere Handlungen umgesetzt werden. Auf drei kon-
krete Punkte einigten sich alle Sitzungsteilnehmer/innen: 
Ein ökumenisches Läuferteam soll am Stadtlauf am 08. Juli an den Start 
gehen. Damit soll unsere Ökumene in der Stadt sichtbar sein. Für den 18. 
November ist ein gemeinsamer Familientag geplant und künftig sollen die 
kirchenmusikalischen und anderen kulturellen Angebote einer jeden Ge-
meinde  besser koordiniert werden. 
Mit einem geselligen Zusammensein klang die ökumenische Sitzung aus. 
 

Muttertagstreff 
Gerne laden wir alle Mütter mit ihren Kindern am Sonntag, 13. Mai zum 
Muttertagstreff ein. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit dem Gottesdienst in 
der Kirche und essen anschließend gemeinsam zu Mittag, Leberkäse und 
Kartoffelsalat im Steinhöfle. Ein kleines Programm rundet dann das Tref-
fen ab. Um uns die Planung zu erleichtern, bitten wir um Anmeldung bis 
Dienstag, 08. Mai im Pfarrbüro (Tel. 31546020, E-Mail: stalber-
tus.esslingen@drs.de) 

 

Familiennachrichten aus St. Albertus 
 

Taufen 

Serena Pickl, Luisa Ante, Adriana Dretvic 
Wir gratulieren und wünschen den Familien Gottes Segen! 
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Firmung 2018 
Gabriel Alvarez Perez, Hannah Sophie Berner, Lena Blessing, Arbesa 
Canaj, Maksimilian Canaj, Julianna Chojnacka, John Duhanaj, Riccardo 
Pietro Eigner, Nadia Falser, Lars Fischer, Carlo Anton Füller, Lisa Grab-
ner, Finn Hartmann, Jan Huppert, Rosy und Emanuela Melilli, Vivana No-
vak, Carlotta Prawitt, Lara Schneider, Lea-Marie Schock, Samuel Valentin 
Seher, Alexander und Dominik Soukup, Jana Spitzenberger, Aaran Bene-
dict Stari, Theresa und Valentin Voeth, Maryam Yousif Aram 

Wir gratulieren und wünschen den Familien Gottes Segen! 
 

Erstkommunion 2018 
Saskia Anderka, Jonas Ante, Katharina Baasner, Darian Dretvic, Samuel 
Finzelberg, Marcel Gawronski, Sarah Maria Gesmann, Ida Anna Heinz, 
Jannik Illi, Annalena Kaupert, Jule-Marie Köstinger-Lingitz, Anna Korb, 
Sarah Antonia Knupfer, Alice La Fata, Mika Nowak, Emely Estephania 
Ograbek, Emilie Sophie Onat, Antonio Perrone, Serena Pickl, Isabelle 
Felicia Pöhler, Milan Pisar, Sarah Ränke, Felix Reinsch, Tom Emil 
Scharpf, Christian Scherkenbach, Adrian Schmitt, Alessandro Scalia, Mia 
Simunovic, Elisa Maria Teutsch, Mona Marie Weinert, Sam Dean Wolak, 
Mel Wolf, Leyla Yilmaz 

Wir gratulieren und wünschen den Familien Gottes Segen! 
 

Sterbefälle 
Elvira Heinz (81), Hegensberg; Ingrid Imbescheid (61), Hegensberg;  
Ruza Bilandzic (63), Oberesslingen 

Herr, richte Du sie auf bei Dir! 
 

Termine in St. Albertus  

immer montags 19.30  Kirchenchor Saal 

immer dienstags 19.30  Strickclub Jugendraum 
 
 Mo 
 
 

16.04 
 
 

15.00 
 
  

Ökum. Seniorennachmittag 
 
 

Ev. Garten-
stadt-
Gemeinde 

Di 17.04. 19.30  Verwaltungsausschuss Saal 

Fr 27.04. 18.00  Ministrantenstunde Jugendraum 

Sa 28.04.  09.00  Albertus gärtnert - Treffpunkt Pfarrhaus 
So 
 

06.05. 
 

11.30 
  

Erstkommunion-
Abschlussfest 

Saal;  
Steinhöfle 
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19.00 
 

Orgelkonzert Ursula Herr-
mann-Lom, Stuttgart 

Kirche 
 

Di 08.05. 19.30  Kirchengemeinderat Saal 
Mi 
 

16.05. 
 

15.00 
19.00  

Seniorennachmittag 
Gesamtkirchengemeinderat 

Saal 
Gz Zell 

Fr 18.05. 18.00  Ministrantenstunde Jugendraum 
 

Gottesdienste in St. Albertus  
 

Sa 14.04. 
3. So d. Osterzeit 
18.00 Uhr 

 
 
Hl. Messe 

Kollekte: 
Aufgaben der 
Gemeinde 

 

So 15.04. 
10.30 Uhr 

 
Wortgottes- 
feier 

  
Kinderkirche 

Mi 18.04. 
07.30 Uhr 

 
Laudes 

  
Krypta 

Fr 20.04. 
08.30 Uhr 
09.00 Uhr 

 
Rosenkranz; 
Hl. Messe 

  
Krypta 

So 22.04. 
4. So d. Osterzeit 
10.30 Uhr 
11.15 Uhr 

 
 
Hl. Messe 
Ökum. Gottes-
dienst 

Kollekte:  
Kirchliche 
Berufe 

 
 
 
WEK/ 
Neckar-
wiesenfest 

Mi 25.04. 
07.30 Uhr 

 
Laudes 

  
Krypta 

Fr 27.04. 
08.30 Uhr 
09.00 Uhr 

 
Rosenkranz; 
Hl. Messe 

  
Krypta 

Sa 28.04. 
5. So der Osterzeit 
18.00 Uhr 

 
 
Hl. Messe 

Kollekte: 
Aufgaben der 
Gemeinde 

 

So 29.04. 
10.30 Uhr 

 
Hl. Messe 

  

Mi 02.05. 
07.30 Uhr 

 
Laudes 

  
Krypta 
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11.00 Uhr Ökum. Gottes- 
dienst 

Pflegeheim 
OE 

Fr 04.05. 
08.30 Uhr 
09.00 Uhr 
 
17.00 Uhr 

 
Rosenkranz; 
Hl. Messe 
 
Hl. Messe 

 Krypta 
 
 
 
Charlottenhof 

So 06.05. 
6. So der Osterzeit 
10.30 Uhr 
 
18.00 Uhr 

 
 
Hl. Messe 
 
Maiandacht 

Kollekte: 
101. Katholi-
kentag in 
Münster 

 
Abschluss 
der Erst-
kommunion 

Mi 09.05. 
07.30 Uhr 

 
Laudes 

  
Krypta 

Do 10.05. 
Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr 
 

 
 
Öschprozessi-
on und Hl. 
Messe 

 
 
Kollekte nach 
Ansage 

 
 
St. Michael 
Sirnau 

Sa 12.05. 
7. So der Osterzeit 
18.00 Uhr 

 
 
Hl. Messe 

Kollekte: 
Netzwerk 
„Frauen-
gesundheit“ 

 

So 13.05. 
10.30 Uhr 
 
12.00 Uhr 
18.00 Uhr 

 
Wortgottes- 
Feier 
Tauffeier 
Maiandacht 

  
 
 
 
St. Michael  

Mi 16.05. 
07.30 Uhr 

 
Laudes 

  
Krypta 

Fr 18.05. 
08.30 Uhr 
09.00 Uhr 

 
Rosenkranz; 
Hl. Messse 

  
Krypta 
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Über den Kirchturm hinaus 
 

Öschprozession in Sirnau 
Christi Himmelfahrt mit der Öschprozession in Sirnau zu feiern ist zur gu-
ten Tradition für die vier Gemeinden Hlgst. Dreifaltigkeit, Zell, St. Maria, 
Berkheim, St. Augustinus, Zollberg und St. Albertus geworden. Das Hoch-
fest Christi Himmelfahrt feiern wir am Donnerstag, 10. Mai um 10.30 Uhr. 
Wir beginnen den Gottesdienst mit dem Wortteil im „Hofgut Bräuninger“ 
und setzen ihn mit dem traditionellen Bittgang durch die Felder, auch 
„Öschprozession“ genannt, bis nach St. Michael fort. Dort findet der Mahl-
teil, die Eucharistie, statt. Anschließend sind alle zu Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Bei Regen entfällt die Prozession und der Got-
tesdienst findet in St. Michael statt. 
 

Datenschutz im E-Mail-Verkehr  
Unsere Diözese führt aufgrund gesetzlicher Anforderungen eine neue 
Regelung beim E-Mail-Verkehr ein, die auch unsere Kirchengemeinden 
betrifft: Am 14. Mai 2018 geht das Secure-Mail-Gateway in Betrieb. Es 
ermöglicht eine datenschutzkonforme Kommunikation der Pfarrämter und 
der Pastoralen Mitarbeiter/-innen mit unseren Ehrenamtlichen und allen 
Gesprächspartnern außerhalb unserer kirchlichen Strukturen. Dies gilt 
also für alle, die keine @drs.de- Adresse haben.  
Um uns eine E-Mail senden zu können, müssen Sie sich ab diesem Zeit-
punkt bei dem Secure-Mail-Gateway anmelden. Dies geschieht einmalig 
mit der ersten Mail, die Sie ab dem 14. Mai 2018 von uns erhalten. Sie 
erhalten einen Aktivierungslink für ihre bestehende E-Mailadresse ange-
zeigt. Dieser muss angeklickt werden. Er führt auf eine Seite des Secure-
Mail-Gateways, auf der die eigene Mailadresse eingetragen werden muss. 
Sobald dies geschehen ist, erhalten Sie eine zweite Mail mit einer vierstel-
ligen PIN. Diese muss auf eine der erwähnten Seite eingetragen werden. 
Damit ist die Anmeldung abgeschlossen. Ab diesem Zeitpunkt bekommen 
Sie als angemeldeten Personen dann bei jeder Mail von uns oder anderen 
@drs.de-Mailadressen eine Nachricht von dem Secure-Mail-Gateway, 
dass für Sie Mails zum Abruf bereitstehen. Mit einem Klick werden diese 
dann in Ihren persönlichen Maileingang übertragen.  
Wir bitten um Verständnis für den dadurch entstehenden zusätzlichen 
Aufwand und bitten Sie, diesen im Interesse eines zeitgemäßen Daten-
schutzes mitzutragen.  
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750-Jahr-Jubiläum des Münsters St. Paul 
Am 29. April 1268 hat der Heilige Bischof Albertus 
Magnus die damalige Dominikanerkirche St. Paul 
geweiht. Genau 750 Jahre später, am 29. April 2018, 
laden wir ein zum Festgottesdienst um 10.30 Uhr 
im Münster St. Paul. Unser Bischof Dr. Gebhard 
Fürst feiert diesen Festgottesdienst mit uns. Er wird 
mitgestaltet vom Münsterchor und Instrumentalisten 
unter der Leitung von Felix Muntwiler. Anschließend 
gibt es einen Stehempfang im Salemer Pfleghof. Er 
wird festlich umrahmt vom Posaunenchor des CVJM. 
Um 17.00 Uhr folgt die Eröffnung der Ausstellung zum Jubiläum im 
Münster St. Paul. Die Kuratoren, Dr. Emanuel Gebauer von der Katholi-
schen Erwachsenenbildung und die Mitglieder des Arbeitskreises Kirche 
und Kunst im Münster St. Paul führen uns in die Ausstellung ein.  
Die weiteren Veranstaltungstermine sind:  

 Am Mittwoch, 02. Mai, 19.30 Uhr, Esslingen, Münster St. Paul, referiert 
Pater Dr. Carsten Barwasser OP, Dominikanerkonvent Heilig Kreuz 
Köln zum Thema „Albertus Magnus? Der Theologe als „Magus“ 
(Magier, Alchemist), Politiker, Naturwissenschaftler und Wahr-
heitssucher“ 

 Am Montag, 07. Mai, 19.30 Uhr, Esslingen, Salemer Pfleghof, Kaiser-
zimmer, Untere Beutau 8-10, thematisiert Dr. Emanuel Gebauer, Kath. 
Erwachsenenbildung Esslingen, „Die ersten Bettelordens- und Pre-
digerkirchen in Deutschland. Was ist der Armut wert beim Bauen?“. 

 Am Donnerstag, 17. Mai, 19.30 Uhr, Esslingen, Münster St. Paul, spre-
chen Christoph Schmitt und Dr. Emanuel Gebauer zum Thema „Bet-
telarm das Evangelium predigen wie Dominikus oder Franziskus: 
Szenische Annäherungen an Gemeinsames und Konkurrierendes 
der Dominikaner und der Franziskaner“. 

 

Jubiläumswallfahrt nach Köln vom 08. bis 11. Oktober 
Im Rahmen des 750-Jahr-Jubiläums des Münsters St. Paul laden wir ein 
zur Wallfahrt ans Grab des Heiligen Albertus Magnus. Stationen der Fahrt 
sind: Anreise mit Zwischenstation in Maria Laach – Übernachtungen im 
„Stadthotel Römerturm“ mitten in Köln – Gottesdienst und Führung in St. 
Andreas, Grabesstätte des Hl. Albertus – Stadtführung in Köln – Besuch 
des Kölner Doms und der Schatzkammer – Möglichkeit zum Museumsbe-
such – Rückreise durchs Rheintal mit Zwischenstopp in Rüdesheim/ Hil-
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degard von Bingen. Natürlich gehören geistliche Impulse und gemeinsa-
me Gottesdienste zum Programm. Die Reise wird geleitet von Claus Kot-
zur und Pfarrer Stefan Möhler. Der Reisepreis im Doppelzimmer beträgt 
605,00 Euro (EZ-Zuschlag 70,00 Euro).  
Die ausführliche Reisebeschreibung und Anmeldeformulare erhalten Sie 
in den Pfarrbüros und an den Schriftenständen der Esslinger Kirchen. 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen; die Plätze werden in 
der Reihenfolge der Anmeldung vergeben.  
Weitere Informationen über das Jubiläumsprogramm unter: 
www.katholische-kirche-esslingen.de 
 

Osterlämmer-Backaktion der Ministranten  
Die Osterlämmer-Backaktion der Ministranten der Kath. Gesamtkirchen-
gemeinde zugunsten der Romwallfahrt 2018 war ein voller Erfolg. In 12 
Stunden wurden 130 Lämmer gebacken. Sie sind in allen Gemeinden 
sehr gut angekommen und haben viel Freude gebracht. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön allen, die die Minis unterstützt haben.  
 

Wegbegleitung in der Praxisphase 
Das Patenprojekt Wegbegleitung der Caritas Esslingen und der 
Katholischen Gesamtkirchengemeinde Esslingen startet in die 
praktische Phase. Nachdem im Herbst 2017 die Qualifizierung 
der Paten und Patinnen begann, steht nun die Zusammenfüh-
rung der Geflüchteten mit den Ehrenamtlichen an. Erste Paten-

schaften wurden bereits geschlossen, weitere folgen. Ziel von Wegbeglei-
tung ist, dass Geflüchtete mit Bleibeperspektive zeitlich befristet durch 
Engagierte in ihrem individuellen Alltag begleitet und unterstützt werden. 
Die Engagierten werden auf ihre Aufgabe vorbereitet und haben in regel-
mäßigen Treffen die Möglichkeit, sich auszutauschen. Weitere Interessier-
te, die ehrenamtlich einen Teil des Weges mit den Geflüchteten gehen 
möchten, sind herzlich willkommen. Kontakt: Caritas-Dienste in der Flücht-
lingsarbeit, Petra Gauch Tel. 0711/396954-31, gauch.p@caritas-fils-
neckar-alb.de 
 

Einladung in die Evangelische Versöhnungskirche 
Samstag, 05. Mai um 20.00 Uhr lesen die beiden Autoren J. Freestone 
und R.Raab aus ihrem Roman: „Der Stolperstein“. Die Lesung wird musi-
kalisch umrahmt und es gibt jüdische Snacks vom Küchenteam. 
Freitag, 18. Mai wird der Film „Babel – verstehen wir Menschen einan-
der?“ gezeigt. 
 

mailto:gauch.p@caritas-fils-neckar-alb.de
mailto:gauch.p@caritas-fils-neckar-alb.de
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Esslinger Stadtlauf Sonntag, 08.07.2018 
In unserer gemeinsamen Sitzung mit unseren Kolleg/innen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Oberesslingen vom 22. März waren wir uns einig, 
ein ökumenisches Zeichen zu setzen. Wir wollen ein gemeinsames Läu-
ferteam bilden. Das Zeichen soll aber nicht nur auf den Hauptlauf be-
schränkt bleiben, sondern es können auch Kinder und Jugendliche in kon-
fessionsverbundener Eintracht bei ihren entsprechenden Läufen mitwir-
ken. Jedoch brauchen wir eine rechtzeitige Anmeldung, damit die Läu-
fer/innen in einem entsprechenden T-Shirt erkennbar sind. Nähere Aus-
künfte: Pfr,. Stefan Schwarzer, Tel: 316 76 33; email: ste-
fan.scharzer@elkw.de 
 

Ökumenische Familienbildungsstätte  
Am Münster St. Paul und in der Frauenkirche gibt es viele 
Geheimnisse zu entdecken, die uns etwas über den christli-
chen Glauben erzählen. Vom Kirchenrundgang bis zum 
Kräutergarten werden Kinder zum Stauen gebracht. Treff-
punkt ist der Brunnen vor St. Paul am Dienstag, 15. Mai von 

16:00 bis 18:00 Uhr – hier endet die Veranstaltung auch. Anmeldung unter 
www.fbs-esslingen.de oder Tel.: 39 69 98-0. Kurs-Nr. 3320H, Gebühr: 
10,00 € zzgl. Material. 
 

Eltern-Kind-Café – Treff für Eltern mit Kindern 
Die Familienbildungsstätte öffnet am Dienstag, 15. Mai und Donnerstag, 
14. Juni zwischen 14:30 bis 16:30 Uhr das Spielzimmer und lädt El-
tern/Großeltern zum Austausch mit anderen Eltern nein. Im Haus der Be-
gegnung stehen Spielsachen für Kinder bis ca. 5 Jahren bereit. Kaffee, 
Tee, Kaltgetränke und Gebäck oder Kuchen stehen gegen eine Spende 
zur Verfügung. Der Eintritt ist frei. 
 

Wohnraum teilen – Ein Wohnprojekt für Frauen 
Dieses Wohnraumprojekt des Frauenrats der Stadt Esslingen richtet sich 
an alle alleinstehenden älteren Damen, deren Wohnung zu groß ist und 
die nicht ausziehen wollen, die sich einsam in ihrem Haus fühlen und 
Schwierigkeiten haben alles zu finanzieren. Eine Hilfe ist, an Frauen mit 
und ohne Kinder zu vermieten. Dazu bietet der Frauenrat seine Unterstüt-
zung an beim Kennenlernen, Anträge ausfüllen, beim Organisieren des 
gemeinsamen Alltags und bei allen weiteren Fragen. Kontakt: Doris Aye-
na, c/o Heimstatt Esslingen e. V., Sirnauer Straße 7, 73728 Esslingen am 
Neckar, Tel: 0170 58 98 204, E-Mail: doris.ayena@heimstatt-esslingen.de 

http://www.fbs-esslingen.de/
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Kinderseite 
 

Sudoku - Zahlen-Rätsel-Spaß 
Die Regel für Sudokus: Jede Zahl von 1 bis 6 darf in jeder Reihe, in 
jeder Spalte und in jedem Rechteck nur einmal vorkommen. Be-
kommst du die Lösung heraus? 
 
Bild: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at; In: Pfarr-
briefservice.de 

 


